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Zum neuen Ähre
Die Nettjahrsglocken klingen

Dem Schoß der Ewigkett
Entfloh ans flncht gen Schwingen
Das jüngste Kind der Zeit
Es ruhn in seinem Schoße
Von Engeln noch bewacht
Der Freude dnft ge Rose
Des Grames tiefe Nacht

So aht es ird schen Bahnen
Wird schwinden und vergeh
Es klingt sein stilles Mahnen
Ans sternenhellen Höhn
Der Freude froher Schimmer
Der Leiden nächt ges Heer
Währt nimmer doch für immer
Für immer nimmermehr

Und doch wenn keines bliebe
Bleibt eines doch allein
O Herz dir bleibt die Liebe
Mit ihrem Sonnenschein
Lehrt uns die Welt bezwingen
Und trotzen Leid und Spott
Nach ew gen Zielen ringen
Und eins z sein in Gott

Dann sinke was da sinket
Und ende was entstand
Ein ew ger Lenchtthnrm winket
Und führt zum ew gen Strand
Wir wähnten nns verloren
Da klingt s aus jenen Höh n
Ein Geist aus Gott geboren
Mag uimmer uutergehu

Arno Welten

Montag den 3 Januar 1881
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

oa na

Telegramme
Berlin 30 Dezember Sr Maj Schiff Nymphe

9 Geschütze Kommandant Korvettenkapitän Schröder ist
am 29 November er in Georgetown eingetroffen und am
7 Dezember er nach Barbadoes in See gegangen

Kiel 30 Dezember Das deutsche Postdampsschiss
Kronprinz Friedrich Wilhelm ist gestern Abend bei star

kem Nebet außerhalb Korsör gestrandet Passagiere Mann
schaft und Post wurden glücklich geborgen

Köln 30 Dezember In Folge eines heute früh
5 Uhr auf der rechten Rheinseite bei Caub stattgehabten
Bergrutsches ist der Eisenbahnverkehr daselbst vorläufig
gesperrt worden

Münster i W 30 Dezember In dcr heutigen
Generalversammlung des westfälischen Bauernvereins wurde
laut dem Westfälischen Merkur ein von Sr k k Hoheit
dem Kronprinzen eingegangenes Schreiben verlesen auf
welches folgende Dankdepesche seitens der Versammlung an
Se k k Hoheit gerichtet wurde Ew k k Hoheit bringen
für das gnädige Wort der Erhaltung eines kräftigen
lebensfähigen Bauernstandes Höchstdero lebhaftes Interesse
niemals versagen zu wollen die heute zur Generalver
sammlung hier vereinigten westfälischen Bauern namens
18 000 Vereinsgenossen ihren unterthänigsten Dank in
einem dreifachen Hoch dar I A Freiherr von Schor
lemer Alst Vorsitzender des westfälischen Baueruvereins,

Petersburg 30 Dezember Die offiziellen Ver
fügungen sind nunmehr erschienen nach welchen der Zoll
für über die Westgrenze zu Wasser oder zu Lande impor
tirtes Salz aus 20 Kopeken per Pud für Archangel auf
10 Kopeken per Pud herabgesetzt wird Die Vergünstigung
für die Murmanküste und das Importverbot für das
azowsche und das schwarze Meer bleiben dagegen in Kraft
Ebenso wird die Erhöhung der Importzölle für ausländische
Waaren auch für die bis zum 1 Januar 1881 noch nicht
bereinigten um 10 Prozent publizirt Die Gildensteuer
erster Klasse wird um 35 die zweiter um 25 Rubel erhöht
und die Lagermiethe für ausländische Waaren in den Kron
speichern wird verdoppelt Alle Verfügungen treten am
1 Januar 1881 in Kraft

Petersburg 30 Dezember In den letzten Tagen
nimmt das Gerücht bestimmte Formen an wonach zwischen
Rußland und China eine Einigung herbeigeführt sei

Amsterdam 30 Dezember In den südlichen Pro
vinzen Hollands haben große Überschwemmungen statt
gefunden die noch andauern Zwischen Nieuwkuyt und
Vlymen sind die Dämme auf eine Strecke von fünfzig
Metern zerstört 18 Dörfer in der Gegend zwischen Altena
und Heusden stehen unter Wasser

Cannes 30 Dezember Der König und die Königin
von Würtemberg sind heute hier eingetroffen

London 30 Dezember Nach Meldungen der Mor
genblätter aus Durban vom 29 d haben die Boers Derby
eingenommen das Gerichtsgebäude am Potcheffluffe nach
48stündigem Kampfe erobert und belagern das Fort Krüger
am Potchesflnsse Man glaubt daß fast alle Einwohner
der Stadt von den Boers gefangen genommen worden sind
alle Läden wurden erbrochen und geplündert In Utrecht
drohen die Boers jeden zu erschießen der sich ihnen nicht
anschließt Die Rebellen Patrouilliren längs des ganzen
Buffalostuffes Die Regierung von Transvaal hat das
Standrecht proklamirt

Dublin 30 Dezember Nach hierher gelangten Nach
richten werden die in Irland befindlichen Truppen weitere
Verstärkungen erhalten da die Regierung beabsichtigt die
in Irland befindliche Marine Infanterie zurückzuziehen In
der hiesigen Stadt sind von den Militärbehörden große
Vorsichtsmaßregeln getroffen alle Truppen sind konsignirt
die Zahl der Pikets und Patrouillen ist vermehrt Im
Prozesse wider Parnell und Genossen hat der Staatsan
walt heute sein Plaidoher fortgesetzt

Sofia 30 Dezember Die Session der National
versammlung ist heute vom Fürsten feierlich mit einer Rede
geschlossen worden in welcher er darauf hinwies daß die
von der Versammlung angenommenen Gesetze solide Unter
lagen für die Entwickelung des Landes seien und die Ent
scheidung in der Eisenbahnfrage als einen Schritt bezeich
nete der voll segensreicher Erfolge für das Fürstenthnm
sein werde

Konstautiuopel 30 Dezember Das Finanzmini
sterium wurde beauftragt von allen inländischen bei den
auswärtigen diplomatischen Vertretungen in den Provinzen
verwendeten Funktionären ausgenommen die Beamten zu
Konstantinopel die einmonatlichen Bezüge zurückzuhalten

Madrid 30 Dezember Die Kortes sind heute von
dem König mit einer Thronrede eröffnet worden in welcher
es heißt die Regierung werde nicht von auswärtigem Ehr
geize geleitet sie hege aber auch keine Besorgnisse wegen
der inneren Sicherheit sie werde nichts unterlassen um
von den anderen Nationen durch die Handelsverträge eben
soviel zu erlangen als sie denselben durch die Handelsver
träge zugestehen werde

Verlaufen
Erzählung von Ludovika Hesekiel

Fortsetzung

Trotz aller Versicherungen Kächchens schüttelte Elfriede
den Kopf immer mehr je mehr sie sich dem Dorfe näher
ten Als sie m dasselbe eintraten sagte sie Seltsam ich
bin nie in Mehrendorf gewesen und doch kommt es mir so
bekannt vor

Wir haben dir so viel davon erzählt, meinte Käthchen
siehst du da ist die Kirche links davon die Pfarre

Die Kirche die Kirche, bemerkte Elfriede sinnend
wo hab ich sie nur gesehen

In deinen Träumen, lachte Käthchen übermüthig und
öffnete eine kleine Pforte in einer niedrigen Mauer Elfriede
folgte ihr und beide betraten einen gepflasterten Vorhof in
dem ein paar mächtige Nußbäume mit sich färbendem Laub
standen Auf einem von Buchsbaum eingefaßten Beet blüh
ten bunte Herbstblumen und in den Rosenbäumchen prang
ten noch einzelne Rosen Ein paar Spatzen schwirrten aus
als die Mädchen in den Hof traten sonst war s still beinah
ängstlich still

Das sieht nicht gerade aus als würden wir erwartet,
bemerkte Elsriede nicht einmal die Hausthür steht offen
und Wolfs Stimme pflegt man doch sonst drei Häuser weit
zu hören

Sie sind vielleicht im Garten, antwortete Käthchen
und öffnete die Hausthür

Drinnen im Flur war s ebenso still wie draußen auf
dem Hof nichts rührte und regte sick den beiden Mädchen
wurde es unheimlich da kam ein Schritt die Treppe herab
es war ein Mann in einem in sichtbarer Eile angezogenen
Gesellschaftsrock das blonde Haar hing ihm wirr um Stirn
und Schläfen die großen blauen Augen starrten entsetzt auf
die beiden Mädchen

Was führt Sie hierher meine Damen fragte er
t ch offenbar mit Gewalt zusammennehmend In demselben

ugenblick stieß Elfriede einen lauten Schrei aus sie wankte
äthchen dachte sie würde zu Boden fallen und streckte nun
enfalls schreiend die Arme aus um sie daran zu hindern

aber im nächsten Augenblick stand sie steil aufrecht todtcn
bleich freilich und am ganzen Körper wie im Fieber bebend
Aber auch der große blonde Mann vor dem sich Käthchen
beinah fürchtete lehnte sich zitternd an den Treppenpfeiler
und verwandte keinen Blick von Elfriede die sich allmählich
wieder sammelte

Wo sind wir denn eigentlich fragte sie mit matter
Stimme

In Tammern, entgegnete der Doktor Oberlin
Ach du lieber Gott, rief jetzt Käthchen wir wollten

ja nach Mehrendorf
Da sind Sie eine halbe Stunde umgegangen, er

widerte Oberlin
Wie kommen wir nun aber nach Mehrendorf, stam

melte Käthchen ist denn Fräulein Ritter oder der Herr
Pastor nicht da

Sie sind beide da, erwiderte der Doktor aber
Fräulein Ritter liegt seit vierzehn Tagen am Typhus
schwer krank und in dieser Nacht hat sich auch der Herr
Pastor gelegt

Und wer pflegt denn die beiden Kranken mischte
sich Elfriede in das Gespräch

Niemand ich, entgegnete Oberlin
Aber haben Sie keinen Wärter keine Pflegerin

Magdeburg ist ja nicht weit
Es war keine Schwester frei Ritter und ich pflegten

das Fräulein eine sonst ganz verständige Frau aus dem
Dorfe hals uns da verbreitete sich das Gerücht der Pastor
habe nicht das Nervenfieber sondern die Cholera alle
meine Reden halfen nichts sie lief davon das ganze Dorf
flieht uns wie die Pest und ich fürchte ich kann auch nicht
lange mehr

Man sah es ihm an daß er sich nur mit Mühe
aufrecht hielt Rasch entschlossen trat Elfriede einen Schritt
vor Haben Sie nicht noch einmal nach Magdeburg ge
schrieben

Ja übermorgen hoffe ich eine Diakonissin zu er
halten

Dann bleibe ich so lange hier bis sie kommt, sagte
sie entschieden und nahm den Hut ab

Käthchen schrie auf Oberlin sah sie verwundert an sie
verstand seinen Blick nicht wollte er ihr wieder andeuten
daß dieser Schritt nicht passend sei wie vor Jahren warum
fuhr sie nicht trotzig auf Nein das alte liebliche Lächeln
glitt über ihr Gesicht daß es um zehn Jahre jünger aus
sah und mit weicher bittender Stimme sagte sie Lassen
Sie mich hier bleiben Herr Doktor es handelt sich um
Menschenleben

Dem starken Manne wurden die Augen feucht was
lag nicht alles in diesen bittenden Worten sie klangen ihm
auch wie eine Anklage gegen ihn selbst Elfriede sagte
er nichts weiter und reichte ihr die Hand hin Stumm
legte sie die ihrige hinein und wie an jenem Abend neigte
er das stolze Haupt aus die schmalen weißen Finger Mit
großen erschrockenen Augen starrte Käthchen auf die Scene
die ihr völlig unverständlich war

Liebes Käthchen, wandte sich jetzt Elfriede an dieselbe
der Herr Doktor Oberlin den ich von früher her sehr

gut kenne wird Dich nach Mehrendorf bringen und dort
Wolf seinem alten Freunde erzählen was mich hier
zurückhält

Aber ich kann Sie doch nicht allein lassen mit den
beiden Kranken, zögerte Oberlin

Geben Sie mir Verhaltungsmaßregeln in einer
Stunde können Sie zurück sein außerdem müssen Sie an
die frische Luft was Sie als Arzt ebenso gut wissen müssen
wie ich Gott wird mich die eine Stunde beschützen

Klar und ruhig ganz entschieden und doch ohne jede
Spur von Trotz oder Eigensinn traf sie ihre Anordnungen
und es war ihm als dürfe er nicht widersprechen als
müsse sonst ihre ganze Erscheinung ihm wieder verschwinden
Wohl hatte er in sechs langen Jahren sie zu vergessen ge
sucht es war ihm nicht gelungen und jetzt wo sie wieder
vor ihm stand dieselbe und doch ganz anders jetzt wollte
er sie halten mit der ganzen Kraft seines Herzens um sie
nicht wieder zu verlieren Er dachte nicht mehr daran ob
das alles passend sei ob die Welt ihren Schritt gut heißen
würde er fühlte nur daß sie ihrem reinen großen Frauen
herzen gefolgt war in aller Demuth und Bescheidenheit
und er beugte sich vielleicht zum ersten Mal im Leben



Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 30 Dezember In mehreren Zeitungen ist
die Behauptung aufgestellt worden daß dem Oberhofprediger
Dr Koegel durch die Verleihung des Ranges eines Rathes
erster Klasse eine außergewöhnliche noch nie dagewesene Aus
zeichnung zu Theil geworden sei Hierbei ist beispielsweise
auf den verstorbenen Oberhofprediger von Hengstenberg hin
gewiesen worden Diese Behauptung ist durchaus falsch
Ein Blick in das Handbuch für den preußischen Hos und
Staat beweist daß Herr von Hengstenberg ebenfalls den
Rang eines Rathes erster Klasse wie alle seine Vorgänger
im Amte besessen hatte Dieser Rang ist stets mit der
Stellung als Oberhofprediger verbunden gewesen ebenso die
Berechtigung den seidenen Talar zu tragen

Berlin 30 Dezember Der Beginn der Minister
berathungen welche anfänglich im Dezember stattfinden soll
ten ist nunmehr nach offiziöser Ankündigung sogar erst für
Ende Januar zu erwarten Von einer und der anderen
Seite wird bereits die ganze Institution der Minister
Sitzungen als überflüssig bezeichnet Wie man hört hat
die Verzögerung der Berathungen darin ihren Grund daß
man die Absichten über das Berathungsmaterial geändert
hat Die Vorlagen welche den Reichstag zunächst beschäf
tigen sollen bestehen in dem Etat und den im vorigen Jahre
unerledigt gebliebenen Entwürfen für welche kaum eine er
höhte Thätigkeit des Bundesraths geschweige denn eine Vor
berathung durch die Minister der verschiedenen Bundesstaa
ten erforderlich ist völlig irrthümlich ist aber die Ansicht
wonach die Ministerberathungen überhaupt entbehrlich seien
weil für dieselben kein Arbeitsmaterial vorliege Das Letz
tere soll sich wie wir mit Bestimmtheit erfahren aus jenem
Theile der Bismarck schen Steuerpläne zusammensetzen deren
Realisirung nothwendig ist um die erforderlichen Mittel
für die Durchführung der sogenannten Steuerreform zu ge
winnen Sehr beachtenswerth ist die Meldung daß aber
mals an eine Erhöhung der Tabakssteuer gedacht werde
während man das Projekt des Tabaksmonopols aufgegeben
hätte weil dasselbe erst in einigen Jahren ertragsfähig wäre
und also für jetzt inopportun erscheine Mit diesen und
ähnlichen Dingen wird sich die Ministerberathung zu be
schäftigen haben In Kobnrg ist von den Finanzministern
bekanntlich die Höhe der Summen festgestellt worden deren
man bedarf um die Reichsausgaben zu decken und jene
Ueberschüsse zu erzielen welche zur Erleichterung der Steuer
last an die Einzelstaaten vertheilt werden sollen Die
Mittel und Wege zu finden durch welche diese Summen
zu beschaffen sind bleibt die Hauptaufgabe der Minister
konferenz auf deren Lösung man gespannt sein darf
Der Präsident des Herrenhauses hat die Mitglieder auffor
dern lassen sich Ende Januar in Berlin einznsinden und
so einzurichten daß sie bis zum Schluß der Session hier
bleiben könnten Ueber das schlesische Nothstandsgesetz soll
sobald dasselbe vom Abgeordnetenhause an das Herrenhaus
gelangt der Staatsminister Friedenthal das Referat über
nehmen und hat der Präsident an denselben das Ersuchen
gerichtet sich im Vorans so zu informiren daß die Arbeit
möglichst schnell erledigt werden kann

Wie man hört hat die kaiserliche Admiralität nach
Vernehmen mit dem auswärtigen Amt die Entsendung eines
Kriegsschiffes nach der Westküste von Afrika angeordnet um
die Kroo Neger wegen der Plünderung des dort gestrandeten
deutschen Dampfers Carlos und wegen der Mißhandlung
der Mannschaften desselben zur Rechenschaft zu ziehen Die
Dampskorvette Victoria ist mit diesem Exekutions Kom
mando betraut worden und wird zur Erledigung desselben
der Kapitän vom Carlos die Fahrt der Victoria mit

vor einem fremden Willen vor dem Willen eines zarten
schwachen und doch so starken Mädchens

V

Wer schildert das Erstaunen in das sämmtliche Einwoh
ner und Gäste der Mehrendorser Pfarre geriechen als Ober
lin mit Käthchen ohne Elfriede ankam und die inhaltsschweren
Ereignisse der letzten Stunde berichteten Man hatte in
Mehrendorf wohl gewußt daß Fräulein Ritter krank sei
aber nicht in welchem Maße denn sie und ihr Bruder der
vor wenigen Jahren Weib und Kind an der Cholera ver
loren lebten sehr zurückgezogen Oberlin kannte Ritter aus
dem Kriege wo derselbe Feldgeistlicher gewesen war und war
von Straßburg her wo er sich als Arzt niedergelassen hatte M
einem Besuche des Freundes eingetroffen wenige Tags ehe
die Schwester desselben eine nicht mehr ganz junge Dame
vom Typhus ergriffen worden war Zweimal hatte die
Cholera fürchterlich im Dorfe gehaust den Pastor wie ge
sagt zum einsamen Manne gemacht daher spukte in den
Köpfen der Bauern fortwährend die Angst vor dieser grim
men Würgerin und in jeder schweren Krankheit glaubten
sie ihren Flügelschlag zu erkennen Dem Berichte des
Doktors folgte eine allgemeine Aufregung

Das ist wieder einer von Friedchens Geniestreichen/
schalt Magdalene und wischte sich heimlich eine Thräne ab

Ich werde Ihnen die alte Pflegerin meiner Kinder
mitgeben unsere Dorette, entschied die Frau Pastorin
sie kann Fräulein Elfriede wenigstens zur Hand gehen

wenn diese darauf beharrt dort zu bleiben
Sind denn aber gar keine Dienstboten auf der Pfarre

fragte Wolf
Oberlin schüttelte den Kopf Die alte Frau welche

uns schließlich auch davonlief war das einzige Wesen
von dem sich Fräulein Ritter in der Wirthschaft etwas
helfen ließ

Sie haßt alle Dienstboten, erklärte die Frau Pasto
rin sie seien alle saul schmutzig unehrlich und liederlich

Ist auch so, meinte Magdalene aber da man wie
sich s jetzt wieder zeigt doch nicht ohne sie fertig werden
kann so thäte man besser mehr an ihre guten Eigenschaf
ten zu denken

Schluß folgt

machen Die kleine Aktion deren Gelingen nicht zweifelhaft
sein kann ist im Interesse eben sowohl aller im Auslande
lebender Deutscher als auch der deutschen Seeschifffahrt
willkommen zu heißen Im Uebrigen ist es Angesichts der
Vorgänge im Transvaal ganz wünschenswerth daß ein
deutsches Kriegsschiff dem Schauplatze der dortigen Ereig
nisse verhältnißmäßig näher ist Im weiteren Verlaufe der
Boers Erhebnng könnte es dazu kommen daß außer den
Holländern noch andere Nationen ihre Stimme und ihren
moralischen Einfluß zu Gunsten der europäischen Abkömm
linge im Transvaal erheben

Ein sehr merkwürdiges und interessantes historisches
Aktenstück wurde soeben unter den nachgelassenen Papieren
des verstorbenen Kardinals Antonelli gefunden Es ist dies
ein Brief den Victor Emanuel zur Zeit der Okkupation
Roms durch italienische Truppen an Pins IX geschrieben
hat Der König sagt darin daß er der Ueberzeugung sei
der Kirche einen Dienst zu erweisen wenn er die ewige
Stadt durch seine Truppen in regulärer Weise besetzen lasse
anstatt sie der Revolution preiszugeben An dieser Stelle
des Briefes befindet sich eine eigenhändige Bemerkung Pius lX,
welche besagt daß der Papst diese Vorsicht begreife und
dem König dankbar dafür sei daß er aber vor der Welt
dagegen protestiren müßte

Den vom kaiserlichen Statistischen Amt ausge
stellten Uebersichten und Tabellen über die Branntwein
brennerei und die Branntweinbesteueruug im deutschen Zoll
gebiet während des Etatsjahres 1879/80 sind kurze An
gaben der Direktivbehörden beigefügt welche im wesentlichen
dahin zusammengefaßt werden Der Grund für den Rück
gang der Branntweinproduktion im Etatsjahr 1879/80 ist
nicht in einem Nachlaß des Branntweinkonsums zu suchen
sondern hängt in erster Linie zusammen mit dem nach der
Ernte des Jahres 1879 eingetretenen Mangel an Kartoffeln
dem Hauptmaterial für die Branntweinbereitnng in Nord
deutschland Zwar scheint die Kartoffelernte des Jahres
1879 im Durchschnitt innerhalb des Reichssteuergebietes
keine schlechte sondern eine mittelmäßige gewesen zu sein
Doch trat in Folge von Mißernten in England und Amerika
lebhafte Nachfrage nach deutschen Kartoffeln ein und große
Mengen wurden ausgeführt Wenn trotzdem die Vermin
derung der Branntweinproduktion nicht größere Dimensionen
annahm so ist der Grund ein doppelter Zunächst bewog
die Sorge für die Beschaffung des nöthigen Futtervorraths
den Brennereibetrieb und die Branntweinschlempebereitung
nicht allzu sehr einzuschränken da Futterkräuter zwar reich
lich gewachsen waren in Folge des nassen Sommers jedoch
vielfach verdarben Der andere Grund war die günstige
Preiskonjunktur für den deutschen Sprit Branntwein
brennereien bestanden im gedachten Etatsjahr 40377 Hier
von waren im Betriebe 27K82 3963 weniger als im Vor
jahr Aus der Branntweinsteuer wurden eingenommen
53398827 Mk 1217 900 Mk weniger als im Vorjahr

Nach der im Novemberheft der Monathefte zur Sta
tistik des Deutschen Reichs für das Jahr 1880 veröffent
lichten tabellarischen Uebersicht über den Bestand der
Brauereien die Biererzeugung und die Brausteuer im
Etatsjahr 1879/80 bestanden 12 943 Bierbrauereien davon
gewerbliche 10460 Im Betriebe befanden sich 11647
Brauereien Produzirt wurden 19 984613 Hektoliter Bier
Von der Einnahme bleibt nach Abzug der Steuervergütungen
für ausgeführtes Bier 16 517 821 Mk Hinzu treten
Uebergangsabgaben 1004 794 Mk und 430,829 Mk Ein
gangszoll so daß eine Gesammteinnahme von Bier mit
17 953 444 Mk zu verzeichnen ist

Neujahrsweihe
Gott du hast uns für dich geschaffen und unser Herz ist unruhig

in uns bis es ruhet in dir
urslius Bischof zu Hippo i 430

Jn s neue Jahr nur muthig in s unbekannte Land
Führt uns nicht aus der Weihnacht des besten Vaters Hand
Ein Jahr des Heil s soll werden uns diese Spanne Zeit
Drum unsre Neujahrsloosung der Christen Seligkeit

Ach Tausende vergessen das Eine was ist noth
sie tragen Christi Namen und sind lebendig todt
Ihr Himmel ist die Erde und blindes Heidenthum
Groß reich vergnügt zu werden ihr höchster Wunsch und Ruhm

Wie dürsten wir betreten der Schwerverirrten Pfad
Gott hat uns eingeschlossen in seinen Gnadenrath

Er hat auch uns geschaffen für sich daß wir sein Preis
Durch Thun und Lassen würden in jedem Lebenskreis

Und wie ist sonder Ruhe beständig unser Herz
Bald machen Sünde Krankheit und Welt uns bittern Schmerz
Bald drückt zum Staub uns nieder der Sorgen Centnerlast
Bald gönnt uns Ueberbürdung mit Arbeit wenig Rast

Und nun dies Herz so ruhig nicht mehr von Gott
getrennt

Wenn s endlich ihn gefunden der Menschen Element
Gleichwie verkommt der Goldfisch im Goldpokal voll Wein
Und nur im Elemente des Wassers kann gedeih n

O sel ges Ruh n im Glauben an Christum Gottes Sohn
Allstündlich im Gebete sich nah n dem höchsten Thron
Die Sünde slieh n sich adeln durch s heil ge Bibelwort
Den Sabbath feiern fröhlich schau n auf zum Friedensport

Mag dann der Trübsal Wetter mit Nacht uns dicht um
zieh n

Nie dürfen wir i erzogen Wir haben ihn noch ihn
Der uns in Jesu Kreuze that Wunderliebe kund
Das Meer im Sturme wogend bleibt still im tiefsten

Grund

So segne so behüte Gott uns im neuen Jahr
Daß nach dem Heil wir ringen als sel ge Christenschaar
Und ob es Schweres bringe wir küssen seine Hand
Und lächeln iznter Thränen der Vater hat s gesandt

C A Risel Pastor einsr

Aus Halle und Nmgegend
Heute am 1 Januar 1881 sind 81 Jahre ver

flossen seit der Gründung des damaligen Hallischen patrio
tischen Wochenblatts und 25 Jahre seitdem dasselbe in
ein Tageblatt umgewandelt wurde

Heute am 31 Dezember beging Herr Musikdirek
tor Haßler das Fest seiner 25jährigen Amtsthätigkeit als
Leiter des Stadtsingechors Letzteres überreichte heute früh
demselben nach vorhergegangenem Gesang einen prachtvollen
silbernen Pokal

Wir machen darauf aufmerksam daß die Anmel
dung zur Stammliste Seitens der Militärpflichtigen nach
den gesetzlichen Bestimmungen in der letzten Hälfte des kom

menden Monats stattzufinden hat und hie bei die Loosungs
scheine von den älteren Mannschaften und die Taufscheine
von den sich zum ersten Male Anmeldenden hier nicht ge
borenen Militärpflichtigen dies sind die 1861 geborenen
vorzulegen sind

Wer die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen
Dienst nachsuchen will hat dem betreffenden Gesuche die
vorgeschriebenen Papiere

a ein Geburtszeugniß resp Taufschein
k die Einwilligung des Vaters oder Vormun

des mit der Erklärung über die Bereitwilligkeit
und Fähigkeit den Freiwilligen während einer
einjährigen Dienstzeit zu bekleiden auszurüsten
und zu verpflegen

o das Schulzeugniß nnd
Z ein Unbescholtenheits Zeugniß welches für Zög

linge der höheren Schulen durch den Direktor der
Lehranstalt für alle übrigen bereits von den
Schulen entlassenen Leute durch die Polizei
Obrigkeit oder ihrer vorgesetzten amtlichen Dienst
behörde auszustellen ist beizufügen und

bis zum 1 Februar des ersten Militärpflichtjahces bei der
königlichen Prüsungs Kommission für einjährige Freiwillige
in Merfeburg einzureichen Bei denjenigen jungen Leuten
bei weichen das Schulzeugniß fehlt aber bis zum 1 April
noch zu erwarten ist muß in den betreffenden Gesuchen an
gegeben werden daß das betreffende Zeugniß nachgesandt
werden wird Diejenigen nieM wissenschaftlich vorgebil
deten jungen Leute müssen das Gesuch auf Zulassung zur
Prüfung stellen

In der gestrigen Kommissionssitzung zur Vorbe
rathung der Bürgermei st erwähl wurde beschlossen der
Stadtverordnetenversammlung in der zur Wahl noch anzu
beraumenden Sitzung die Herren Bürgermeister Stande
in Hamm und RegierungSassessor Müll in Merseburg als
Kandidaten zu empfehlen Die Stadtverordnetenversamm
lung in welcher diese Angelegenheit zur Erledigung kommt
wird voraussichtlich Mitte nächster Woche stattfinden

Am gestrigen Tage beobachtete einer der renommir
testen Imker unserer Stadt daß die ausgeflogenen Bienen
mit einem Ansatz von gelben Höschen heimkehrten Jeden
falls ist dies eine in jetziger Zeit fast sensationell zu nen
nende Thatsache und gleichzeitig eine Illustration für die
von uns gebrachte Nachricht daß an geschützten Orten die
Nußbäume in voller Blüthe stehen

Wie wir hören findet ans Veranlassung der hiesigen
Schuhmacher Innung eine Konferenz von Vertretern der
Schuhmacher Innungen des Herzogthum Anhalt und der
Provinz Sachsen am 2 Januar im Psälzer Schießgraben
Vormittag 11 Uhr statt behufs Gründung einer Alterver
forgnngs und Unsallkasse im Provinzial Schuhmacher Ver
bande Zur weiteren Auskunft ist gern bereit der Schuh
machermeister Herr Sickert hier

Civtlstand Meldung vom 30 Dezember
Aufgeboten Der Bildhauer P Reiling Bern

burgerstraße 2 und S Heckert Mühlweg 48
Geboren Dem Dachdeckermeister C Schrader eine

T Feldstr 5 Dem Schneidermstr M van Freeden
ein S Leipzigerstr 8 Ein unehel S Langegasse 6

Dem Schuhmachermstr W Schönbrodt eine T Diemitz
Ein unehel S Liebenauerstr 9 Dem Fabrikarbeiter

A Mucke ein S Rathswerber 6 Dem Militär Inva
liden C Eckart ein S Fleischerg 31 Dem Cigarren
macher D Schulz ein S gr Steinstr 39

Gestorben Des Lackirer O Woche T Auguste
1 I 1 M 24 T Gehirnentzündung Parkstr 19 Des
Handarbeiter F Reichardt S Friedrich 1 I 1 M 8 T
L äroosxlig 1u8 Oberglancha 17 Des Kupfer und
Messingwaarenfabrikant Th Keil S Theodor 2 I 5 M
29 T Lungenlähmung alter Markt 6 Der Fuhrmann
Friedrich Karl Dilsner 45 I 3 M 29 T Erschöpfung
Harz 6 Des Bürstenmacher F Martini Ehefrau Auguste
Dorothee geb Mathesie 32 I 4 M 28 T Phthisis
Diakonissenhaus Der Rentier Daniel Richter 78 I
8 M 13 T Gehirnschlag alte Promenade 24

Mehl Börseuverein zu Halle a S
30 Dezember 1 330
Für 10 1 Kilogramm

Weizenmehl 00 32,00 bis 34,00
do 0 31,00 33,00Roggenmehl 0 32,50 33,50
do 0/1 31,00 32,00Futtermehl 16,00 18,00

Roggenkleie 12,00 13,00
Weizenkleie 11,00 11,50
Weizenschaalen 10,00 11,00
Haidemehl 35,00 3K,00

Wetter Bericht

Dain m
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dullft
druck

Druck d
trocknen

Vuf

Relative
FeuS Wind

Tag Stunde Par Li i Roaum Eer, Lar Lin Lar Lw

30 Dez
2 Nm 331,0 7,20 I s o 3,51 327,49 93 4

10 So 330,8 4 3,23 4,1 2,28 323,52 35,4

31 Dez 7 M 331,2 j 2,88 43,6 2,21 328,99 85,3 8

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 30 Dezbr Abends
4,86 am 31 Dezbr Morgens 4,90 Meter
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Offene Stellen

Em Notenschreiber ges ult Prom i4 a 11
Offene Stellen

A für 1 Kinderfrau b höh Gehalt auf
i Rilterg Z Köchinnen 2 ff Hans
Mädchen

1 träft Landmädchen passend für
M Restauration sucht sos Dienst durch

Emma Lerche gr Schlamm 9
Ein ordentliches Dienstmädchen mit guten

Zeugnissen sof gesucht Wörmli tzerstr 30 II
Ein tüchtiges Mävchen für Küche u Haus

arbeit sucht sofort oder später
Sophienstraße 33

Ein anständiges Dienstmädchen möglichst
von außerhalb kann sofort zuziehen

F Lindenheim Schmeerstr 30
Ein Mädchen zum Ausführen der Kinder

wird gesucht große Steinstraße 11

FFt/z v
Arbeits Mädchen mit mehrj Attest

suchen sofort Stelle

5 HV tll Trödel 9
Ord Aufwartung gef Augustastr 10 p

Eine junge Frau welche ein
jähriges Kind mehrmals des Tages

mitstillen kann wird gesucht
Itrv tv8tr v IS

Ein Oecouomie Jusp sucht für einige
Zeit eine möbl Stube oder Stube mit
Kammer Gefl Offerten mit Angabe der
Bedingungen unter B H 658 an

Ilaasenstew K Voller Halle a/S
Ein geb Bursche 16 I alt s Stelle

als Haus oder Laufbursche mit oder ohne
Station b z 1 o 15 Januar Off erb

Glauchaifch e Kirche 5 im Hof
Ein anst Mädchen sucht Stelle als Haus

mädchen Näheres Herrenstraße 20
Wegen Erkrankung der bisherigen

Köchin wird zum 1 oder 15 Januar ein
tüchtiges Mädchen für Küche und Haus
arbeit gesucht Mit Dienstbuch zu melden
bei Rud Mosse Halle

Tücht arbeits Mädchen suchen zum
15 Jan n 1 Februar Stelle durch
Frau alter Markt 36
TZ Ein anständ junges Mädchen wird

als Mitbewohnerin gewünscht Näheres
Breitestraße 37 1 Treppe

Eine Hausmannsstelle wird gesucht zum

l April Zu erfr Geiststr 67 i L

Bekanntschaft gesucht
Ein Herr mit angenehmem Aeußern sucht

die Bekanntschaft eines armen aber Herzens
guten Mädchens zu machen Es wird um
genaue Darlegung aller Verhältnisse und
möglichst unter Beifügung der Photographie
gebeten Anonyme Briefe bleiben unberück
sichtigt Bei Nichtannäherung werden da
außerdem strengste Diskretion ehrenhalber
garantirt wird die betr Briefe zc so
fort zurückgesandt Freundliche Mittheilungen
werden unter 8i 8 in der Expd d Bl
erbeten

M I I iiIii iI b Wtzmann Halle

1

Reorg I t iliiilliiiii Iiuiteli ck
lb Hamburg La g w rd Mühlen und
M s i Ndan Tischlsr Maler u Archi
tekturschulo Wiss Meister u Dipl Prfg
Programms gratis d d Dir llittsnkoksi

i

r 8 L invMSZSRG SISSTZAMÄAWGI
L ZSS t Ssil Z i Z B rLSSv U VAMZZZV

OKvVOiST
empfiehlt bill igst FF F, 5
Z C S ViMt8 WZs K i MK

az ars
vereinigter Wagenbauer zu Hatt aM

ZiZ tSZSZSStl
empfiehlt alle Sorten Kutschwagen und Geschirre bis zur feinsten Equipage
bei billigster Preisstellung und solider Bauart Reparaturen werden schnell
und prompt ausgeführt Ganz besonders macht der Bazar auf das von einem
seiner Mitglieder gelöste Problem auf jeden Wagen ob von der Seite oder von W
hinten zu besteigen ein billiges leichtes elegantes und bequem zusammenklappen M
des Regens zu gleicher Zeit Schattenverdeck sogenanntes Patentverdeck an M
zubringen aufmerksam

Wi

z

G

z

Hierdurch empfehle ich einem geehrten Publikum

neue u getragene Kleidungsstücke
NW zu den billigsten Preisen WU

Goldene und silberne Anker und Cylinder Uhren Ringe Ketten zu
den solideste Preisen

großer Schlamm 16 dicht neben der Forelle

ILelissr VlHisIms Hs Ils
Heute Sonnabend znm Nenjahrstage

ULA von 4 Uhr an Tträi vZ vi MM
7 Uhr Abends

rosVer allEntr e l Person 36 Pfg

DüillSr s Lslls vus
Heute Sounabeud Neujahrstag von Nachm 4 Uhr an UV nsk, n e/ten

bei freiem Entrse Von Abends 7 Uhr an

TIM riWAUUFLZe MIM
bei freier Nacht MütteDie Wege sind gut pasfirvar

ks VSonnabend den 1 Januar

Von Uhr WÄiinRnssK 7 Uhr WsTZ
Sonntag den 2 Januar

i Kr O tvon der Kapelle des 12 thüringischen Husaren Regiments unter Leitung ihres königl Musik
dirigenten Herrn Schütz Anfang des 1 Concertes 4 Uhr des 2 Concertes 8 Uhr

Eutrse 36 Pfg

ASLSlIsollÄkds IlÄUS Oi6Nlit2
Sonntag den 2 Januar 1881

Sehr stark besetztes Orchester
Ansang 3Vz U hr

Deutscher Kaiser in Diemitz
s Ballmusik mit freier Nachtzum Neujahr

Anfang 3 Uhr

Montag den 3 Januar 1881 Nachmit
tags 3 Uhr Versammlung aller Theilneh
mer in der Tulpe

Superint liie Förster I r Opel

Tanz Unterricht
St S ZSSI KDer 2 Winter Kursus beginnt Diens
tag den 4 Januar Gefällige Anmel
dungen von Damen und Herren werden da
selbst und in meiner Wohnung entgegen
genommen Mit Hochachtung

Tanzlehrer
alte Promenade 12

Güter u Kapitalgeschäste vermittelt
I 8 I iIIer Marienstraße 1 I

Haildarbeits AilterrW
An meinem Handarbeits Cnrsus der das

Zuschneiden der Wäsche und allen gründ
lichen Näh Stick und Leinen Stopf Unter
richt umfaßt können noch junge Damen am
5 Januar Theil nehmen

Auf Wunsch kann auch Vorbereitung zum
Handarbeits Examen geboten werden

geprüfte Handarbetts Lehrerin
Königstraße 5

Stadt Theater
Sonnabend den 1 Januar 1881

Mit aufgehobenem Abonnement

4Vr vvrtr r
von Karl Rein ecke ausgeführt vom

gesammten Orchester

Scenischer Nenjahrs Prolog von G F
Darauf

In Laus unä Lraus
Volksstück mit Gesang in 3 Akten von

Jacobson und Hahn Musik von Michaelis
Sonntag den 2 Januar 1881
13 Vorstell ung i m III Abonnement

IVi
Tragödie in 5 Akten von Friedr v Schiller

Montag den 3 Januar 1881
Vorstellung im Abonnement

Zum 5 Male
Unser AAeuner

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Justinus

Mes Idvakr
Zum neuen Jahr

Sonnabend den 1 Januar und
Sonntag den 2 Januar

Nachmittag und Abend

M Mk l mM
v d Capelle des Stadtmusikdir

Anfang Nachm 3 /z Uhr l zfAbends 7 Vz Uhr 1 EUtree SV Psg

Am Nenjahrstage
nach dem Abend Concert

Lall
Pretzler s Berg

Sonntag den 2 Januar ist der Saal als
Restaurant eingerichtet Der Weg ist
sehr gut Bier ff
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Va en Verkauk
Ein 4 fast neuer Leiterwagen

elegant geb halbverd Kutschwageu
Möbel Tafelwagen
Rennschlitten Kutsch u Wageu

geschirr
2 Lederdeckeu Schlittengeläute u s w

zu verkaufen Näheres beim Kaufmann

I Harz 2

Lu rt3l 60d86l
M lionnements auf Bazar Frauen

zeitung Modenblatt Modenwelt
Fliegende Blätter Kladderadatsch

Schalk Neues Blatt Daheim Fa
milienblatt Gartenlaube Hausfreund
Ueber Land u Meer Jllustr Zeitung

Buch für Alle Jllustr Welt c auf
alle in und ausländischen Zeitschriften
u Lieferungswerke pünktlich W srei
ins Hans WK durch

Poststratze

IttM Mll 1 8v/N kv
billig und prompt Eintritt jederzeit

Meine Niederlage mW
Ori ittalpreisvu

bringe ich ergebenst in empfehlende Erinnerung
L FK FM O I I

Halle a/S Brüderstrajz e 6 I

HMt climsLiscliö Hiss s
von inttlRIIA 0 KUSA 5 tvissv Z S USKRr

empfehle ich bestens

U M B rü derstr asze 6 1

Im Wiener u Erfurter
I,

1 5
werden die in der hiesigen

Kgl Strafanstalt
dauerhaft u elegant gearbeiteten

zu den billigsten

Ll M NM

Chocoladenfabrik
von

r vs viä Löluiö
Alarlit IN

liefert A ebe O/ oe F Äen u
zu civilen Preisen

besser n billiger wie Caffee
pr Äl 75 H

Für Kaufleute
AZvtdsedilä Taschenbuch

für Kaufleute 1881 Auflage
von Demselben

gesammelte

Handelswissenschast
Correspondenz Buchhal

tung Contorwissenschast Wechsel
briefe c alle kaufmännische Lite
ratur eleg geb billigst bei

UUs x Mt S8tlSr
Poststraße

für Contor Büreau c empfiehlt
Poststratze

Kachbiilher ZK
Hauswesen c eleg geb billig bei

Poststrafze

Amerikanische Aepfel
Apfelsinen

fein s M 35 H in größ Quantitäten bill
Pflaumenmus

g F 25 in Centnern billiger
gebackeue Pflaumen

z M 30
kl Illrichstratze 22 MK im Keller

Ltollverolc sclii

empt sdlsll in Ori iilsIxae unA In ÜAlIe
Nsr ixlat l S/L

Vieler n Stieme
Viibeu Herrmauu laustkorstr 8 s
Larl üllTliux I eip ixerstr 78
Otto eter Ar Vlrivkstrssss SS
xU8tÄV l ivisser
Allst killilemitllll XölliAsplatZi
A ititsxott xotk Ar Illriodstr 38

12 Stück junge

t ttv isollen Montag den 17 Januar Bor
mittags 8 /z Uhr auf dem Rittergute
Hoheuthurm bestbietend verkauft werden
Stand bis Ende Januar

U Nssrkös
AI liöksrt als Lpseialitiit sodnsll 8g zdZ smä8s unä dilliZst

I H alle a 8 ILArösst v i HV K vi vri vi VrÄKvriR
I Lvr RKviR iNÄiKlvi 3 r n t SW Ilovti ZS U vi vi ZLisvi i 8tru t i,isW i i it I5 T vZ viiSi 8vDA r R vrstvi K tti z v

MG uktrÄZM tür K m ii iek ZöAsnvärtiZ nood r6isvor ü s simäuniöii

K Ler mann s
Magazin selbstgefertigter Möbel

empfiehlt billig Sekretäre Kommoden
Sophas Schr änke Tische und Stühle

Hülsen sind zu haben
Leipzigerstratze 32

Vci Durchsicht des illustrirten BuchcS
I i Airy S Heilmethode werde sogar Schwer
ra kc die Ueberzeugung gewinnen dab auch
sie wenn nur die richtigen Mittel zur An
wendung gelangen noch Heilung erwarten
diirscn ES sollte daher j der Leidende selbst
wenn bei ihm bislang alle Medicin erfolglos
gewesen sich vertrauensvoll dieser bewährte
Heilmethode zuwenden und nicht säumen
obiges Wer anzuschaffen Ein AuSzng daraus

wird gratis und sraneo versandt

S5 S t
SullMselMö unä

von allen Arten allein zuverlässig dauerhaft sicherster Schutz
gegen jede Nässe und Kälte nur echt bei

F Poststran e 3Feinste Vü vIÄorLvr von /tt/,Ft und Von empfehlenMrRsuinSI 4 Leipzigers 98
Besten feinsten und O Kn beil ZK 4 Leip zigerstr 98

Eicht und Rheumatismus ZslsaLeidende siudeu in dem Buche WlUlt
die bewährtesten Mittel gegen ihre ost sehr
schmerzhaslcn Leiden angegeben Heilmittel
welche selbst bei veralteten Fällen noch die
langcrsehntc Heilung brachten Prospeet
gratis nud fral eo Gegen Einsendung von
1 Ml 20 Pfg wird vr Äirh s Heilmethode
und siir K0 Psg das Buch Die Gicht sraneo
liberal hin versandt von

Richter Ncriags Rnstqlt w Zeipzlg

S

0

Z

entölt Isic vsräarilivk unä äsn
nock so r stärksnä iÄ Rsoonv

Li ssed ÄktLdüelisi
Zum Jahreswechsel empfehlen nnscr anerkannt

Fabrikat zur Neuanschaffung oder Ergänzung Ebenso alle
Uien in bester Qualität zu Fabrikpreisen

RaUv sedv Llpi6r VÄAi 6ü Fabrik
Briiderstratze 4 Briiderstratze 4

empfehle mein gut sortirtes Lager selbstgefertigter

LontoMelisr
zu villigsten Preisen

juu
Kipziaerstrake SV

wsrtk

Hllartslvskelisöl ömxkbkls ieli msliik
2 ir tkrusrön AklislFtsli Lsnut unA dornikinöiitsplaii gratis

Ls8orAuiiA iiklisr Nusilcalisn Akselüslit unter billiAstsr LkreolinliilA

kvrietltlietlvr usveikAuk
lei s tl unä äsn tolxsnäöQ I ÄASII

virä äoi Verbuk äsr sur 8 Xvlllxiirs NilZSk von kisr
AököriAsn LsstÄiiäg ill

I eäer alavteris uv l l Morntmi eu
kortZöset t

Das Lsgseiläktslokg 1 Älr 71 ist 6ss Vormittg Zs
von 9 bis 12 Hbr unä äss Medmittg Zs von 2 bis 6 Hin Asöönst

H IR M Vvr I i Ilcri

Sophas Matratzen mit Bettstellen
em pf billi g riiilr Tapez gr Ulnchstr 52

Schränke Sophas Sekret Kom Tische
Stühle Bettst Schreibp verk Brunosw 6

Sekret Salonspiegel Tische Kom Stühle
Bettst sehr billig verk kl Klausstraße 5

Gerstenstroh verkauft Fran kenstraße 7
Eine Pol Bettstelle nebst Stahlfeder

Matratze zu Verl Rathswerder Zil
Kauarieuhähue gutschlagend verkauft

Wil he lmstrasze 2 H I
Eine fast neue gut nähende Wheeler Kk

WilsousMaschiue ist umstandshalder billig
u verkaufen Wilhelmstraße 17 111

Neue birk Kommoden ovale Tische Klei
I derfchränke Waschtische verkauft billig

G L og ler Tischlermstr Geiststr 38
4 ff Schweine auch einzeln zu verkaufen

gr Steinstraße 23
Trog für 2 Schweine Esperst dter Stein

gute Treppe 14 Stufen oben gewunden
doppeltes Handgcländer nebst Traillen zwei
Znß breit billig Brüderstraße 7

Ziegen Kaninchen nnd Hasenfelle
ka uft zum höchsten Preise Gerber gas se 7

Getragene Kleidungsstücke jeder Art kauft
stets und zahlt die höchsten Preise

Vr IHßs Z 9
gr Schlamm l a dicht nebelnder Forelle

Ittll Kml Ioz ml r lÄeiitliimiitvllv Ullu Vwßvvit I kzix ic
unter usickeeung ge isssnksltee kusllil ung
in giinstigon Sellingungon u massigen proi
ssn keste Neleeenion bei eelvlgeeiciier Vor

eetkung von Patenten

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Hierzu ein Beilage

ff
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